
Der Evangelischen Landeskirche in Württemberg gehören circa 2,4 Millionen evangelische Christen an. Das Gebiet der Landeskirche umfasst 
ungefähr das Gebiet des alten Bundeslandes Württemberg. Sie ist eine Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Landesbischof 
ist seit 2001 Dr. Gerhard Maier. Die Kirchenleitung hat ihren Sitz im Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

23. September 2004 
Theologievergessenheit im Pfarramt? 

Tag der Württembergischen Pfarrerinnen und Pfarrer am 4. Oktober in Reutlingen 

Stuttgart/Reutlingen. Der Tag der Württembergischen  Pfarrerinnen und Pfarrer findet in diesem Jahr in der 
Reutlinger Listhalle statt. Unweit der Universitätsstadt Tübingen mit ihrer theologischen Fakultät 
beschäftigen sich am 4. Oktober evangelische Geistliche aus ganz Württemberg mit dem Thema 
„Theologische Bildung im Pfarramt!?“. Eingeladen hat der Evangelische Pfarrverein in Württemberg, der 
Berufsverband der Pfarrerinnen und Pfarrer der Landeskirche. Bischof Dr. Gerhard Maier wird mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen Abendmahlsgottesdienst feiern. 
 
Der diesjährige Pfarrertag führt die Pfarrerinnen und Pfarrer in die Nähe der Stadt, in der sie wichtige Jahre 
ihres Lebens verbracht und in der sie sich auf ihren Beruf vorbereitet haben. Denn wer in den Pfarrdienst 
der Evangelischen Landeskirche in Württemberg treten will, muss sein erstes Examen in Tübingen ablegen 
und sollte dort an der Evangelisch-theologischen Fakultät wenigstens einige Semester studiert haben. 
Dass die theologische Bildung mit dem Studium nicht ende, sondern im Pfarramt fortgesetzt werde, sei 
unerlässlich, meint Christian Buchholz, Schuldekan und Vorsitzender des Pfarrvereins. Auf der anderen 
Seite zeigten die Erfahrungen im Pfarrberuf, „dass die theologische Bildung unter Pfarrerinnen und 
Pfarrern nicht immer gefragt ist, zuweilen sogar der Eindruck der Theologievergessenheit entstehen kann“, 
so Buchholz weiter. Die Frage, welche Rolle die theologische Bildung im Pfarrberuf spielt, steht im 
Mittelpunkt des Pfarrertags. 
 
Dr. Friedrich Wilhelm Graf, Professor für Systematische Theologie und Ethik an der Evangelisch-
theologischen Fakultät München, hält um 11 Uhr in der Listhalle ein Grundsatzreferat zum Tagungsthema. 
Um 16 Uhr feiern die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der Marienkirche gemeinsam einen 
Abendmahlsgottesdienst. Landesbischof Dr. Gerhard Maier wird die Predigt halten. Beim „Abend der 
Begegnung“, der um 18 Uhr wiederum in der Listhalle beginnt, werden zahlreiche Jubilare geehrt.  
 
Vertreterinnen und Vertreter der Medien sind zum Tag der Württembergischen Pfarrerinnen und Pfarrer 
herzlich eingeladen. Im Anschluss an das Referat von Friedrich Wilhelm Graf besteht die Möglichkeit, mit 
dem Referenten sowie dem Vorsitzenden des Pfarrvereins, Christian Buchholz und dem Beauftragten für 
Öffentlichkeitsarbeit im Pfarrverein, Pfarrer i.R. Walter Bachteler, über das Thema des Pfarrertages ins 
Gespräch zu kommen. 
 
Klaus Rieth 
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